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BAD HERRENALB
Amtsblatt der Stadt

Weinfest am Kurhaus am 
11. und 12. August

Kita Wurzelzwerge: Eine 
 Woche voller Überraschungen

Klosterfest begeistert trotz 
Wetterkapriolen

Nachtwächterwanderung am 
11. August

Jetzt QR-Code scannen 
und mehr entdecken!

13. August, 12 - 15 Uhr
Konzertmuschel

Eintritt frei - um Spenden wird gebeten

Konzert: Zur kleinen Konditorei
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Amtliche Bekanntmachungen

Sozialamt vom 21.08. bis 08.09. geschlossen
Das Sozialamt ist in der Zeit von Montag, 21. August, bis ein-
schließlich Freitag, 8. September, geschlossen.
Ab Montag, 11. September, ist der Bereich Soziales und Renten zu 
den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Öffentliche Bekanntmachung

Vorhabenbezogener Bebauungsplan  
„Neues Wohnen Kurpromenade/Bernsteinweg“

In Bad Herrenalb im beschleunigten Verfahren nach §13a 
und §12 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Bad Herrenalb hat in öffentlicher Sit-
zung am 26.07.2023 den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Neues Wohnen Kurpromenade/Bernsteinweg“ im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a und § 12 BauGB zusammen mit 
örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 Abs. 7 LBO als Satzung 
beschlossen. Der Beschluss des Bebauungsplanes der Innenent-
wicklung nach § 13 a und § 12 BauGB wird hiermit gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht. Mit der Bekanntma-
chung treten der Bebauungsplan nach § 13 a und § 12 BauGB 
und die Örtlichen Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften mit der 
Begründung können während den üblichen Öffnungszeiten bei 
der Stadtverwaltung Bad Herrenalb, Stadtbauamt (2.OG) einge-
sehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen 
und über seinen Inhalt Auskunft erlangen.
Der Geltungsbereich ist in nachfolgendem Kartenausschnitt dar-
gestellt:

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den § 39 - 
42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 241 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwä-
gung nach § 214 Abs. 3 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 BauGB 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bad Herrenalb 
geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der 
Sachverhalt, der die Verletzungen oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen.
Eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung Baden-Württemberg oder von aufgrund der 
Gemeindeordnung erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen der Satzungen ist nach § 4 Gemeindeordnung 
(GemO) unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der o.g. Satzungen gegenüber der Stadt Bad 

Herrenalb unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, geltend gemacht worden ist. Diese Wir-
kung tritt nicht ein, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung oder die Bekanntmachung der Satzung nach der Ge-
meindeordnung verletzt worden sind.
Etwaige Verletzungen sind schriftlich gegenüber der Stadtver-
waltung Bad Herrenalb, Rathausplatz 11, 76332 Bad Herrenalb 
geltend zu machen.

Stadtverwaltung
Bad Herrenalb

Unseriöse Telefonanrufe
Unerlaubte Telefonanrufe sind weit verbreitet, auch unsere 
Kunden werden aktuell wieder Opfer unseriöser Telefonan-
rufe. Oft behauptet der Anrufer dann, dass er vom örtlichen 
Stadtwerk ist oder mit diesem zusammenarbeitet. Das Ziel die-
ser Anrufer ist meist ein Vertragsabschluss (Telefonwerbung) 
oder das Ausspionieren von Kundendaten (Phishing-Anrufe).
• Erfragen Sie zu Beginn des Gesprächs den Namen des Un-

ternehmens und den Namen des Anrufers. Halten Sie diese 
und nachfolgende Informationen bitte schriftlich fest.

• Fragen Sie nach, woher der Anrufer Ihre Telefonnummer 
hat und aus welchem Grund er Sie anruft.

• Beantworten Sie keine der gestellten Fragen mit „Ja“. Oft 
reicht ein „Ja“ aus, um einen neuen Vertrag abzuschließen.

• Geben Sie persönliche Daten, wie z. Bsp. Adresse, Zäh-
lernummer, Kennwörter, Bankdaten usw. niemals am Tele-
fon weiter.

• Wenn Sie unsicher sind oder Sie sich mit der Situation 
überfordert fühlen, beenden Sie das Gespräch umgehend.

Widerrufsfrist beachten
Wer ungewollt einen neuen Vertrag abgeschlossen hat, sollte 
innerhalb von 14 Tagen von seinem Widerrufsrecht Gebrauch 
machen. Auf Wunsch helfen unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH auch in diesem 
Fall gern weiter.

Wir sind für Sie da
Im Zweifelsfall können sich Kundinnen und Kunden bei der 
Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH zu den falschen Anrufern 
unter Telefon (0 70 83) 92 48 40 absichern und beraten lassen.

Nachrichten und Informationen

Tagesaktuelle Infos aus dem  
Rathaus?
Folgen Sie uns auf Facebook!
https://www.facebook.com/stadtbadher-
renalb

Stadtentwicklungsprozess Bürgerbeteiligung
Bei der öffentlichen Kernteam-Sitzung am 31.7.2023 wurden die 
Ergebnisse aus den verschiedenen Handlungsfeldern vorgestellt. 
Aus den Workshops, Umfragen und Arbeitstreffen seit Start des 
Projektes im Frühjahr 2022 wurde aus sämtlichen Bereichen um-
fangreiches Material zusammengetragen, aus dem nun die Ge-
samtstrategie abgeleitet wird. Ein zentrales Element der Strate-
giemerkmale ist die Bedeutung der Natur für Bad Herrenalb.
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Ein zentrales Thema des Abends war das Teilziel „Satzung Bür-
gerbeteiligung“: In Zusammenarbeit mit der Verwaltung und 
einiger Mitglieder des Gemeinderats wurde eine Satzung erar-
beitet, die als Ergänzung zu der bestehenden Gemeindeordnung 
eine Bürgerbeteiligung in Bad Herrenalb regeln und verankern 
soll. Um die Bürgerbeteiligung praktisch umzusetzen, ist eine 
Koordinierungsstelle erforderlich als Schnittstelle innerhalb der 
Verwaltung und zwischen Bürgerschaft, Verwaltung und Politik. 
Diese Stabstelle muss mit einer Person besetzt sein, die in engem 
Kontakt mit der Bürgerschaft steht. Wie dies gut gelingen kann, 
wurde lebhaft diskutiert, mit dem Ergebnis, dass das Kernteam, 
das den Stadtentwicklungsprozess bisher begleitet hat, weiter 
bestehen, und es einen Sprecher geben soll, der als erster An-
sprechperson für Verwaltung und Gemeinderat zur Verfügung 
steht. Sascha Ott, der das Projekt bisher geleitet und moderiert 
hat, hat sich dankenswerterweise bereit erklärt, diese Aufgabe für 
ein Jahr zu übernehmen. Der Satzungsentwurf wird nach juristi-
scher Prüfung ergänzt um Leitlinien, die sämtliche Aspekte de-
tailliert beschreiben, und nach Fertigstellung dem Gemeinderat 
zum Beschluss vorgelegt.

Sehr gute Ergebnisse gab es auch aus dem Handlungsfeld „Finan-
zen“. In diesem Bereich gab es einen Runden Tisch, an dem ge-
meinsam mit Verwaltung und Gemeinderat über Instrumente zur 
Verbesserung der Haushaltslage diskutiert wurde.

Ein weiteres Beispiel für die neue Form der Zusammenarbeit von 
Verwaltung, Bürgerschaft und Gemeinderat ist die Bildung eines 
Arbeitskreises zum Thema „Interkommunales Gewerbegebiet“. 
Mitglieder des Kernteams aus den Handlungsfeldern Finanzen, 
Städtebau und Natur kommen hier zusammen mit Unternehmen, 
Verwaltung, Gemeinde- und Ortschaftsräten, um die Erschlie-
ßung eines Gewerbegebietes von allen Seiten zu beleuchten, die 
wirtschaftlichen Chancen und Risiken, aber auch Anforderungen 
an die Infrastruktur und die Auswirkungen auf das direkte Umfeld 
und die Natur, zu untersuchen und zu erörtern. Die Ergebnisse 
sollen dem Gemeinderat als fundierte Entscheidungsgrundlage 
dienen.

Den dritten großen Bereich bildet das Handlungsfeld „Stadtent-
wicklung“. Hier kommen immer wieder die beiden großen The-
men Schweizerwiese und Siebentäler

Therme zur Sprache. Zur weiteren Entwicklung der Schweizer-
wiese ist ein weiterer Workshop geplant, zu dem die Bevölkerung 
eingeladen und gehört werden soll.

Zum Stand der Planungen der Therme hat die Geschäftsführerin 
Frau Herrmann die Durchführung einer Informationsveranstal-
tung in Abstimmung mit dem Kernteam

angeboten. Weitere Details zu beiden Veranstaltungen werden 
noch bekannt gegeben.

Sehr konkrete Ergebnisse gibt es bereits aus dem Handlungsfeld 
„Energie“. Empfohlen werden sogenannte Quartierskonzepte für 
Bad Herrenalb. Mögliche Energiequelle für das Dobeltal (Schu-
le, Kindergarten usw.) wäre Geothermie, für die möglicherweise 
dort bereits vorhandene Bohrungen genutzt werden könnten.

Für das Klosterareal wäre eine Hackschnitzelanlage naheliegend. 
In beiden Fällen würde die Verteilung über ein Fernwärmenetz 
erfolgen.

In allen Gesprächen bei den Workshops usw. wurde die Bedeu-
tung der ausgezeichneten Vereinsarbeit in Bad Herrenalb hervor-
gehoben und das große ehrenamtliche Engagement zahlreicher 
Bürgerinnen und Bürger von Bad Herrenalb, ohne dieses vieles in 
unserer Stadt nicht möglich wäre.

Eine fest verankerte Bürgerbeteiligung soll dazu führen, dass 
Bürgerinnen und Bürger weiterhin in strategische Prozesse und 
künftige Entscheidungen über wesentliche Vorhaben der Stadt 
eingebunden werden.

Die Gesamtstrategie wird nach der Fertigstellung dem Gemein-
derat in einer öffentlichen Sitzung vorgestellt.

Sämtliche Unterlagen aus den Workshops sind jederzeit einseh-
bar unter www.herrenalb-meine-stadt.de.

Klosterfest begeistert trotz Wetterkapriolen

 
 Fotos: Sabine Zoller
(SZ) Im wahrsten Sinne des Wortes facettenreich zeigte sich das 
Klosterfest in Bad Herrenalb. Neben kulinarischen Spezialitäten 
vieler Köche und Vereine bot das traditionsreiche Straßenfest ein 
vielfältiges musikalisches Unterhaltungsangebot, Bücherbazar 
und mittelalterliches Treiben, Kunsthandwerk und Geschenkarti-
kel sowie weitere Attraktionen für Kinder, die Gäste aus nah und 
fern begeisterten.
„Wir hatten ein tolles Publikum und ein gelungenes Miteinander 
aller Akteure“, so das Fazit des Stadtoberhauptes Klaus Hoffmann, 
der den Vereinen und Beschickern der Outdoor-Veranstaltung 
ein besonders großes Lob zollte. Da der Wettergott von Sonnen-
schein und sommerlichen Temperaturen von einem Tag auf den 
anderen auf herbstlichen Dauerregen wechselte, war Glühwein 
ein gerne nachgefragtes Getränk und „das Klosterfest unter die-
sen Wetterbedingungen ein absolut gelungenes Event.“

Fest der Begegnungen
„Wir sind spontan zum Kloster-
fest gekommen, um Freunde 
zu besuchen“, erklärt Kent 
Andre Sagerud. Auf seiner Ur-
laubsreise ist er gemeinsam 
mit Idun und Emira Helen von 
Norwegen nach Deutschland 
gefahren und besucht Denis 
und Sarah Fischer in der Klos-
terstadt, die als Aussteller im mittelalterlichen Zeltareal verschie-
dene Variationen von Met, dem Getränk der Götter anpreisen. 
Das Fest bietet Kindern und Erwachsenen ein buntes Treiben mit 
mittelalterlichen Zelten, die sich rund um die Klosterkirche aufrei-
hen und vielen Gästen einen Einblick in altes Handwerk erlauben. 
So zeigt Rainer Gehring aus Karlsruhe an der Wipp-Drechsler-
bank, wie Holz bearbeitet werden kann, während andere maßge-
schneiderte Bekleidungsstücke anpreisen und Rittersleute 
Schaukämpfe absolvieren.

Kulinarische Genüsse
Mit dem Fassanstich am Sams-
tag wird das Klosterfest vom 
Bürgermeister eröffnet und 
lockt damit viele Gäste zum 
Mittagsschmaus in das Klos-
terareal. Die kulinarischen Va-
riationen sind vielfältig, denn 
die Vereine haben sich spezi-
alisiert. Der MV Liederkranz 

Gaistal ist bekannt für sein Seehechtfilet in Weinteig mit selbst-
gemachtem Kartoffelsalat, beim Reitverein sind die Käsespätzle 
der Renner und die Trachtengruppe bietet Hirschgulasch und 
Steakweck. Antipasti-Spezialitäten gibt es bei Rocchina Sovino 
Shaid zu verkosten, die das selbstgegrillte Gemüse mit Holzofen-
brot präsentiert. Auf der genussreichen Klostermeile von Bad 
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Herrenalb gibt es zudem belgische Pommes, Klosterburger mit 
Kalbsfrikadelle, hausgemachte Serviettenknödel und geschmor-
te Schweinsbäckle. Sefir, eine ukrainische Spezialität aus Apfelpü-
ree, Eiklar und Zucker sowie weiteres süßes Backwerk wird aus 
der ukrainischen Küche angeboten, um Spenden für die Lands-
leute in der Heimat zu generieren und Inessa Fesan, Maryna Pere-
derli und Kraieva Ivanna ernten viel Lob für ihre Leckereien.

Bücherbazar, Entenrennen und Musikbands

Für Wissensdurstige lockt ein 
vielseitig bestückter Bücherba-
zar mit über 4.000 Exemplaren, 
bei dem nicht nur Erwachsene 
fündig werden. Fünf ehren-
amtliche Damen kümmern 
sich um den Bücherbazar mit 
knapp 4000 Büchern, um mit 
dem Erlös der Neuerscheinun-
gen für die Herrenalber Büche-
rei zu erwerben. Für Kinder und Erwachsenen gleichermaßen ver-
gnüglich war das Spielemobil und die Kletterwand der Skizunft, 
sowie das Entenrennen auf der Alb zu Gunsten des Herrenalber 
Freibads. Zur Unterhaltung waren nicht nur traditionelle Lieder 
vom ukrainischen Chor „Singende Herzen“ zu vernehmen und 
des Chors „Der Flügel“ in der Klosterkirche, sondern zudem Bands 
wie „Jay Double U“, der Musikverein Bad Herrenalb-Gaistal, die 
„HardCover Band“, „Give me 5“, The Big B’s„, “JEMI„, die “Schlager-
jungs„, “Solid Roads„, die “Rusch.Band„, “Susi & The Toyboys“, so-
wie Selina Cifric und Hans-Peter Weiss.

Für das kommende Jahr sind nach Aussagen des Stadtoberhaup-
tes viele weitere Attraktionen geplant, denn dann wird das Klos-
ter 875 Jahre alt „und das muss schließlich gebührend gefeiert 
werden“, so Klaus Hoffmann.

Unsere Öffnungszeiten
Mineraltherme 29° C / 34° C
Montag + Dienstag 09:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 – 21:00 Uhr
Freitag – Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

WellnessWelt & SaunaBereich
Montag geschlossen
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag / Damensauna 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

Sonne, Sauna, Sommerfrische  
- Dein Thermensommer in Baden-Württemberg!
… wir sind dabei!
Jetzt mitmachen und gewin-
nen!
Abkühlen in der Therme geht 
nicht!? Geht doch! Und zwar 
mit dem Thermensommer in 
Baden-Württemberg. 
Jede Menge Sonne und tolle 
Saunabereiche – wenn das nicht 
nach Sommerfrische klingt. 
Der Thermensommer und die 
teilnehmenden Thermen in 
Baden-Württemberg verspre-
chen nicht nur erholsame und 
entspannte Momente, sondern 
belohnen jeden Besuch mit einem Stempel auf der Stempelsammel-
postkarte. Einfach dreimal eine der teilnehmenden Thermen besu-
chen, Stempel sammeln und nach Erreichen von drei Stempeln die 
Postkarte mit E-Mail-Adresse versehen und portofrei einsenden. Mit 
einer Portion Sommerglück kann sich ein Gewinner auf die Pauscha-
le „Königlich Träumen in Bad Wildbad“ freuen. Aber auch zahlreiche 
andere Preise wie Eintrittskarten der Thermen oder Wellness Stars 
Gutscheine warten schon darauf, deinen Thermensommer zum 
besten Sommer überhaupt werden zu lassen. Der Thermensommer 
findet vom 12.06.2023 bis 17.09.2023 statt. Alle Gewinnspielinfos 
findet man unter www.heilbaeder-bw.de/thermensommer. 
Jetzt einfach nur noch die Stempelkarte in der Siebentäler Ther-
me abholen und schon kann es losgehen.

PräventionsKurse

 
Prävention - Vorbeugen und Geld sparen! Plakat: Siebentäler Therme

Vorbeugen und Geld sparen!
Unsere Präventionskurse sind zertifiziert und werden von den ge-
setzlichen Krankenkassen bis zu 80 % bezuschusst. Fragen Sie bei 
Ihrer Krankenkasse nach.

 
Thermensommer Baden-Würt-
temberg Plakat: HKM und 
 Siebentäler Therme
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RückenSchule
In diesen Kursen vermittelt Ihnen unsere Sport- und Rückenschul-
lehrerin Frau Barbara Schmidt ihr Wissen rund um den gesunden 
Rücken. Sie erfahren, wie Ihnen rückenfreundliche Bewegungs-
abläufe im Alltag helfen, Ihren Rücken langfristig gesund zu er-
halten und Sie bekommen wertvolle Tipps zum richtigen Heben 
und Tragen von Lasten. Neben der richtigen Körperhaltung und 
den optimalen Bewegungsabläufen spielt auch der Muskelauf-
bau eine große Rolle. Der Fokus liegt hierbei auf der Rücken- und 
Rumpfmuskulatur. Denn ein starker, schmerzfreier Rücken erhöht 
die Lebensqualität deutlich und die allgemeine Mobilität bleibt 
so bis ins hohe Alter besser erhalten.
*Mindestteilnehmer bei allen Präventionskursen: 6 Personen
RückenSchule (gemischt - m/w/d)
Kursstart* Dienstags ab 12.09.2023 von 09:15 bis 10:15 Uhr
Kursleiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme

RückenSchule (gemischt - m/w/d)
Kursstart* Donnerstags ab 14.09.2023 von 09:15 bis 10:15 

Uhr
Kursleiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme

RückenSchule für Männer
Kursstart* Freitags ab 15.09.2023 von 18:00 bis 19:00 Uhr
Kursleiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme

RückenSchule (gemischt - m/w/d)
Kursstart* Sonntags ab 17.09.2023 von 09:30 bis 10:30 Uhr
Kursleiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme

FaszienTraining - Dehnen • Federn • Spüren • Ausrollen
Sie sind eher sportlich, fühlen sich aber manchmal ganz schön 
unbeweglich und verspannt? Faszien sind unsere Halte- und Bin-
degewebe und können trainiert werden. Sie umhüllen Gelenke, 
Muskeln und Organe und sind Teil unseres Immunsystems, un-
seres Bewegungsapparates und unseres Nervensystems. Bei 
Fehlhaltungen, Bewegungsmangel oder enormen Stress kön-
nen Faszien verkleben und somit ihre Funktion nicht mehr rich-
tig erfüllen. Durch unsere Sport- und Rückenschullehrerin, Frau 
Barbara Schmidt, lernen sie verschiedene Übungen, die Faszien 
auszurollen, um diese Verklebungen zu lösen. Ihr allgemeines 
Wohlbefinden, Ihre Muskelkraft und Ihre Regeneration werden 
durch regelmäßiges Training verbessert.
*Mindestteilnehmer bei allen Präventionskursen: 6 Personen

FaszienTraining - Dehnen • Federn • Spüren • Ausrollen
Kursstart* Freitags ab 15.09.2023 von 16:30 bis 17:30 Uhr
Kursleiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme
Barbara empfiehlt für alle PräventionsKurse: bequeme und nicht zu 
weite Kleidung. Besondere Sportschuhe sind nicht erforderlich. Trai-
ningsmatten und sonstige Hilfsmittel sowie Faszien-Rollen stehen in 
ausreichender Anzahl zur kostenfreien Nutzung zur Verfügung.
Sie haben noch Fragen zu den Präventionskursen? Un-
ser Empfangsteam hilft Ihnen gerne telefonisch unter 
07083/9259-0 weiter. Anmeldung gerne telefonisch, per E-
Mail (siebentaelertherme@stw-badherrenalb.de) aber auch 
persönlich bei uns vor Ort.

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker
Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr (Ansprechperson 
Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr (Ansprechperson Simone 
Wacker)

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Klaus Hoffmann, 76332 Bad Her-
renalb, Rathausplatz 11, oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Redaktionelles: Herr Siebje,  
Tel. 07083 5005-23, 
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: gaggenau@
nussbaum-medien.de,  
Telefon: 07225 9747-0 

NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie On-
line-Sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 96589700 oder  
www.docdirekt.de.
Feuerwehr und Rettungsdienst:  112
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
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Tierärztlicher Notfalldienst
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UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf: 0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
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Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 10.08.2023:
Vita-Apotheke Ettlingen, Tel. 07243 374945
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
Freitag, 11.08.2023:
Sonnen-Apotheke Ettlingen, Tel. 07243 3549680
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen
Samstag, 12.08.2023:
Schwarzwald-Apotheke Reichenbach, Tel. 07243 61789
Kronenstr. 3, 76337 Waldbronn (Reichenbach)
Sonntag, 13.08.2023:
Goethe Apotheke Ettlingen, Tel. 07243 719440
Schleinkofer Str. 2 A, 76275 Ettlingen
Montag, 14.08.2023:
Albtal-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 57800
Schöllbronner Str. 2, 76275 Ettlingen
Dienstag, 15.08.2023:
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb, Tel. 07083 924850
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
Mittwoch, 16.08.2023:
Sibylla-Apotheke Ettlingen, Tel. 07243 12660
Badener-Tor-Str. 16, 76275 Ettlingen
Donnerstag, 17.08.2023:
Apotheke am Stadtgarten Ettlingen, Tel. 07243 17411
Thiebauthstr. 6, 76275 Ettlingen
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de
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Landratsamt Calw

Gegenseitig Rücksichtnahme in der Landschaft
Die Landschaft im Kreis Calw ist vielseitig und schön. Dies ist kei-
ne Selbstverständlichkeit. Durch das Engagement der Landwirte 
bei der Bewirtschaftung und Pflege der Landschaft und durch die 
gegenseitige Rücksichtnahme aller Beteiligten können wir uns 
auch zukünftig an unserer attraktiven Landschaft erfreuen.

Feuerwerk und laute Veranstaltungen in der Landschaft
Bei Feuerwerken und Veranstaltungen mit lauter Musik ist un-
bedingt zu prüfen, ob in der Nähe Weidetiere gehalten werden. 
Diese können, wie unlängst geschehen, in Panik geraten und 
ausbrechen. Wenn die Tierhalter vorab rechtzeitig informiert 
werden, können diese entsprechende Vorkehrungen treffen, um 
einen Ausbruch von Tieren und infolgedessen große Schäden bis 
hin zu Unfällen auf befahrenen Straßen zu vermeiden.

Hunde in der Landschaft
Nach Landesnaturschutzgesetz gibt es ein grundsätzliches Betre-
tungsverbot auf Wiesen und Äckern während der Vegetationszeit, 
also vom Frühjahr bis in den Herbst. Mit den warmen Temperatu-
ren wächst Futter auf den Wiesen heran. Auf den Äckern stehen 
neben Getreide, Raps und Mais frische Produkte wie Salat, Obst 
und Gemüse, die teils direkt vom Feld in den Hofladen oder den 
Lebensmittelmarkt kommen. Auch für Hunde gilt das Betretungs-
verbot landwirtschaftlicher Flächen während der Vegetationspha-
se. Deren Hinterlassenschaften sind einzusammeln und mitzuneh-
men. Hundekot im Tierfutter stellt eine Gefahr für die Gesundheit 
von Nutztieren dar. Spielzeug, das der Hund in der Wiese suchen 
soll, dann aber nicht mehr findet, gehört nicht in die Erntemaschi-
ne oder ins Futter. Zudem werden durch Hunde oft auch Wildtie-
re und vor allem deren Jungtiere aufgescheucht und geschädigt. 
Daher der dringende Appell an alle Hundehalter: Bleiben Sie 
bitte mit Ihren Vierbeinern auf den Wegen und lassen Sie sie 
nicht auf den Wiesen streunen und buddeln.
Landwirtschaftlicher Verkehr
Spaziergänger, Wanderer oder Radfahrer fühlen sich oft gestört 
durch Schlepper und landwirtschaftliche Maschinen, die auf 
Feldwegen unterwegs sind. Feldwege wurden ursprünglich für 
die Fahrt auf die Wiesen und Äcker geschaffen. Zur Bewirtschaf-
tung der Felder und Pflege der Kulturlandschaft ist dies auch heu-
te noch erforderlich. Natürlich sollten Landwirte gleichermaßen 
Rücksicht nehmen und z.B. auf eine angepasste Geschwindig-
keit achten. Mit entsprechendem Verständnis und gegenseitiger 
Rücksichtnahme können alle die Feldwege nutzen.

Erntearbeiten
Erntearbeiten sind witterungsabhängig und müssen oft abgeschlos-
sen werden, auch wenn andere schon Feierabend haben. Wenn 
dann ein Gewitter droht, kann auch Zeitdruck und Hektik entstehen. 
Daher sollten gerade in der Erntezeit Landwirte, Verkehrsteilnehmer 
und Anwohner Verständnis füreinander aufbringen.

ÖPNV-Baustellen August bis September
Um die Auswirkungen auf den Verkehr und damit auch den ÖPNV 
zu minimieren werden möglichst viele Baustellen in den Ferien, 
vor allem in den Sommerferien, geplant. Derzeit sind für die an-
stehenden Ferien folgende Baustellen mit Auswirkungen auf den 
ÖPNV in Bad Herrenalb bekannt:

Baustelle Calw-Wimberg, Ostlandstraße
Vom 07.08.2023 bis 18.08.2023 wird die Ostlandstraße Höhe 
Listweg auf dem Wimberg aufgrund einer Fahrbahnsanierung 
voll gesperrt. Hier sind die Buslinien X63, 630, 633 und teilwei-
se die Linie 620 vom Fahrweg betroffen. Folgende Haltestellen 
können in dieser Zeit nicht angefahren werden: Haltestelle Mo-
rof-Ostlandstr. (In der Ostlandstraße!), bitte die Haltestelle an der 
Hauptstraße nutzen Richtung Calw und Haltestelle Lauber sowie 
Berufsschule. Der Fahrweg verläuft jeweils über die Haltestelle 
Wimberg, Festplatz in beide Fahrtrichtungen.

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKENPFLE-
GEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax: 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, donnerstags 11.00 bis 
12.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E. V.
Senioren-Begegnungsstätte „Im Kloster 10“
Tel. 0160-2350109, E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING - ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA, AUSSENSTELLE BAD WILDBAD-CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW – GESUNDHEIT UND VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 - 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS- UND  
BEHANDLUNGSZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax: 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Telefonische Beratung unter 07441 860500

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung: Telefonisch unter 07084 5929648 mit Sozialberater 
Dr. Käfer

DRK-KREISVERBAND CALW E. V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Tel. 07051/7009-4444
E-Mail: sabine.wiegand@drk-kv-calw.de, 
daniel.vejsada@drk-kv-calw.de
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Baustelle Calmbach
Durch eine halbseitige Sperrung in Calmbach kann es vom 
07.08.2023 bis 31.08.2023 zu Verspätungen auf den Linien X63 
und Linie 723 kommen.

Umgestaltung Bahnhof Bad Wildbad
In der Zeit vom 07.08.2023 bis 22.09.2023 wird der Bahnhof in Bad 
Wildbad barrierefrei umgestaltet. In dieser Zeit ist der Bedarfsver-
kehr BW1, BW2, BWI1 ausgelagert in die Ladestr. Bitte achten Sie 
auf die Beschilderung am Bahnhof. Während der Vollsperrungs-
phase (ca. 5 Tage Asphaltarbeiten) Mitte September muss der 
komplette Busverkehr in die Ladestraße verlagert werden.

Ehrenamtskarte des Landkreises
Das Modellprojekt „Ehrenamtskarte“ des Landkreises Calw 
ging zum 01.08.2023 an den Start. Hierzu haben sich die Vor-
sitzenden der Dachorganisationen ehrenamtlicher Institutio-
nen zum Austausch im Landratsamt Calw eingefunden.
Am 27. Juli 2023 lud das Landratsamt Calw zu einem Infoabend 
bezüglich des Pilotprojekts „Ehrenamtskarte“ ein. Anwesend wa-
ren die Vorsitzenden der größeren ehrenamtlich tätigen Dachor-
ganisationen des Landkreises.
Nach einem kurzen Kennenlernen wurde das Projekt „Ehrenamts-
karte“ von Tobias Haußmann (Sozialdezernent im Landratsamt) 
vorgestellt. Der Landkreis Calw ist eine der vier Modellregionen, 
gemeinsam mit dem Ostalbkreis, Freiburg und Ulm, die im Rah-
men einer einjährigen Modellphase die Einführung der Ehren-
amtskarte erproben. „Ich finde es ein wichtiges und richtiges 
Zeichen unserer Landesregierung den Ehrenamtlichen in Baden-
Württemberg mit der Einführung einer Ehrenamtskarte eine 
Anerkennung und Würdigung zukommen zu lassen“, so Markus 
Fritsch, Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes Calw.
Dabei bieten verschiedene Akzeptanzstellen ermäßigte Eintrit-
te und Vergünstigungen beim Vorzeigen der Karte. Zu den Ak-
zeptanzstellen gehören beispielsweise der Baumwipfelpfad Bad 
Wildbad, der Hochseilgarten Nagold, WILDLINE Bad Wildbad, Sie-
benthäler Therme Bad Herrenalb, Pforzheimer Zeitung und noch 
viele mehr. Akzeptanzstellen können Freizeit- und Kultureinrich-
tungen sein.
Mit Blick auf die Antragsstellung und Ausgabe der Ehrenamtskarte 
ist es von Vorteil, wenn Vereine Sammelanträge für ihre Mitglieder 
stellen. So kann das Prozedere zur Erstellung der Karten innerhalb 
der Landkreisverwaltung schneller abgewickelt werden.
Die Vereinsvorsitzenden freuten sich über dieses Angebot und 
dass das Ehrenamt zusätzliche Wertschätzung erhält. Weitere In-
formationen und Angelegenheiten bezüglich der Ehrenamtskar-
te finden Sie unter www.kreis-calw.de/ehrenamtskartebw.

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Regenbogen

Der Maulwurf

 
Mauli bestaunt die Bäumchen in seiner Erde 

Wisst ihr, dass ein Maulwurf 44 Zähne hat, seine Hände Grab-
schaufeln heißen und er eine rote Nase bekommt, wenn er aufge-

regt ist? Das alles wussten die Kinder vom Kinderhaus Regenbo-
gen auch nicht, bis sie im Frühling Maulwurfhügel beim Steinkreis 
im Wald und auf der Wiese neben der Schule entdeckten. In den 
Wochen bis zu den Sommerferien beschäftigten sie sich dann in-
tensiv mit dem Leben eines Maulwurfs und lernten einiges über 
das Aussehen, den Körperbau und die Lebensweise dieses Tieres. 
Ziemlich schnell gab es schon richtige Fachleute unter uns und 
die Fragen, mit denen wir uns beschäftigten, wurden spezieller. 
„Mein Opa mag keine Maulwürfe im Garten und er hängt Klang-
spiele auf, damit sie weggehen. Sind Maulwürfe gefährlich? Was 
machen andere Leute, wenn ein Maulwurf bei ihnen wohnt?“ Die 
Vorschüler entwickelten daraufhin einen Fragebogen über den 
Maulwurf, den wir an alle Eltern, Verwandte und Bekannte ver-
teilt haben. Durch die Auswertung und viele Fachbücher erfuh-
ren wir, dass der Maulwurf unter Naturschutz steht und man ihn 
nicht vertreiben oder ärgern darf. Fast alle Rückantworten waren 
positiv und gaben als Antwort, dass sie Maulwürfe mögen. (Nur 
2 wollten sie trotzdem nicht in ihrem eigenen Garten haben.) Ei-
gentlich muss jeder nach unseren Recherchen froh sein, wenn ein 
Maulwurf seine Gänge im Garten gräbt! Wir haben gelernt und 
selbst herausgefunden, dass Maulwürfe die Erde lockern und 
durchlüften. Sie fressen Schädlinge und halten die Population 
von Regenwürmern und Schnecken in Schach. Die Erde von den 
Hügeln kann man ganz super als Pflanzerde benutzen. Der Maul-
wurf gräbt nur in Gärten, in denen der Boden nährstoffreich, also 
gesund ist!
Ausprobiert haben wir das, indem wir Kürbissamen in Maulwurf-
hügelerde eingepflanzt haben und mit Vincent von der Wald-
Wildnis Schwarzwald haben wir verschiedene kleine Bäumchen 
in kleine Blumentöpfe, die mit dieser Erde gefüllt waren, gesetzt. 
Die 2 Kürbispflanzen sind riesig geworden und die Laub- und 
Nadelbäume hegen und pflegen wir jetzt und wenn sie groß ge-
nug sind, werden wir sie mit Vincent Langensteiner wieder in den 
Wald bringen und umpflanzen.

 
Unsere Kürbispflanzen! Aufgezogen in Maulwurfhügelerde 
 Fotos: Kinderhaus Regenbogen

Kindergarten Bernbach
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Im Juli machte der Kindergarten Bernbach einen Ausflug nach 
Bad Herrenalb. Zuerst wurde im Kurpark direkt an der Alb gefrüh-
stückt und danach ging es zu Eisdiele „La Vita“. Dort durften wir 
uns alle über jeweils eine Kugel Eis freuen.
Vielen Dank für die Einladung!
Zum Abschluss machten die Kinder den Spielplatz auf der Schwei-
zer Wiese unsicher, bevor es zurück in den Kindergarten ging.
Es war ein toller Vormittag!

 
 Fotos: Kindergarten Bernbach

Kinderhaus Wurzelzwerge

Eine ganze Woche voller Überraschungen...
Nach einer aufregenden Gespenster-Übernachtungsparty dreh-
te sich bei den Wurzelzwergen letzte Woche noch einmal alles 
um die diesjährigen Schulanfänger. Um unseren „Großen“ den 
Abschied vom Kindergarten so schön wie möglich zu gestalten, 
fand eine abwechslungsreiche „Vorschulwoche“ statt. Die Fach-
kräfte der einzelnen Gruppen hatten sich einiges einfallen lassen, 
um die letzten Tage für die Kinder im Kinderhaus mit besonderen 
Highlights zu füllen. Da wurden gemeinsam Lieblingsgerichte 
gekocht, es gab leckeres, selbstgemachtes Eis und am Mittwoch 
fand im Turnraum eine „Schulranzen-Party“ mit Modenschau 
statt. Unter Beifall und Jubel der jüngeren Wurzelzwerge durften 
die künftigen Erstklässler ihre bunten Schulranzen zu fetziger 
Partymusik auf dem Laufsteg präsentieren.

 
 Foto: KiWu

Die Vorschüler hatten im vergangenen Kindergartenjahr an un-
serem Projekt „Forschen mit Fred“ teilgenommen und dabei inte-
ressante Experimente durchgeführt. Nach der Modenschau über-
reichte der inzwischen eingetroffene Bürgermeister den stolzen 
Forschern ein Forscherdiplom sowie eine kleine Plüsch-Ameise. 
Hierzu sangen die Kinder dann gemeinsam ihr Forscherlied „Wer 
will Fred die Ameise sehn …“. Für alle gab es an diesem Tag noch 
eine bunte „Schulkind-Medaille“ und so konnte jetzt wirklich jeder 
erkennen, welcher Wurzelzwerg denn bald zur Schule gehen darf.

 
 Foto: Sz
Zum krönenden Abschluss unserer Vorschulwoche durften die 
Schulanfänger am Donnerstag die Feuerwehr besuchen und 
einen tollen Vormittag dort verbringen. Das Feuerwehrhaus 
wurde sofort erobert und alles konnte besichtigt und bestaunt 
werden. Gestärkt mit Brezeln und einem Getränk gab es im An-
schluss spannende Spielstationen, wo die vielleicht künftigen 
Feuerwehr-Anwärter ihr Können unter Beweis stellen konnten. 
Begeistert waren die Kinder dann zum Abschluss von einer auf-
regenden Fahrt mit dem Feuerwehrauto. Vielen Dank an dieser 
Stelle nochmals an die Feuerwehr „Neusatz/Rotensol“, die diesen 
Vormittag wieder einmal unvergesslich schön gestaltet hat. Eine 
spannende Vorschulwoche ging zu Ende und wir hoffen, dass die 
Kinder diese Tage in schöner Erinnerung behalten werden.

Förderverein 
Falkensteinschule Bad Herrenalb

Ein Rückblick auf das Schuljahr 2022/23
Das Schuljahr 2022/2023 ist nun zu Ende. Nachdem unser Verein 
im April 2022 gegründet wurde, blicken wir jetzt gerne zurück auf 
das erste komplette Schuljahr des Fördervereins der Falkenstein-
schule Bad Herrenalb e.V. Wir freuen uns über alle Aktionen und 
Projekte, die wir dank Ihrer Mitgliedschaft und Ihrer Spenden ver-
wirklichen konnten, um den Schulalltag in der Falkensteinschule 
mit noch mehr Leben zu füllen:
Am Anfang des Schuljahres hießen wir die Erstklässler mit einem 
Geschenk herzlich willkommen.
Später im Schuljahr durften wir dann den Gewinnern des Vorlese-
wettbewerbs ein Kinderbuch als Anerkennung für ihre Leistung 
überreichen. Damit der Spaß in den Pausen nicht zu kurz kommt, 
kauften wir für alle Klassen Spieleboxen.
Es war uns eine Freude, die strahlenden Gesichter der Kinder am 
Nikolausmorgen zu sehen, denn in der Nacht zum 6. Dezember 
hat der Nikolaus in unserem Auftrag Mandarinen und Schokola-
de auf den Plätzen der Kinder verteilt. Auch die Gage des Pup-
pentheaters „Himmelreicher“, was immer ein besonderes High-
light für die Kinder der Klassen 1 und 2 ist, haben wir sehr gerne 
bezuschusst und konnten so die Kosten für die Eltern klein halten.
Seit April sammeln wir fleißig Geld, um ein „Grünes Klassenzim-
mer“, einen Lernort im Freien, für unsere Schüler*innen zu ermög-
lichen. Beim Sponsorenlesen sammelten die Kinder 5.768,69 €, 
lokale Firmen ergänzten im Mai schon um 1600 € und inzwischen 
kamen weitere 750 € dazu! Die Firma, die das Grüne Klassenzim-
mer gemeinsam mit uns umsetzen wird, hat inzwischen schon 
tolle Vorschläge, die auch einzelne Ideen und Elemente der Kinder 
berücksichtigen. Ende Mai 2024 wird das Grüne Klassenzimmer ge-
baut. Bis dahin werden wir noch weitere Gelder sammeln.
Auch im Sommer dieses Schuljahres waren wir mehrmals für die 
Schulkinder unterwegs. Am Tag der Bundesjugendspiele ver-
sorgten wir die Kinder mit Brezeln, Wassermelonen, Bananen und 
Wasser. Im Juli trafen wir uns an einem Samstag mit sechsund-
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zwanzig fleißigen Helfern, um sechs leuchtend bunte Hüpfspie-
le auf den Boden des Schulhofs zu malen. So möchten wir den 
Kindern zusätzliche Bewegungsmöglichkeiten für die Pausen 
anbieten.
Für den Ausflug der 4.-Klässler ins Landschulheim ermöglich-
ten wir einen Zuschuss, damit die Kosten für alle Familien etwas 
verringert werden konnten. Als Abschluss des Schuljahres über-
raschten wir die Kinder am Gummistiefeltag in der letzten Schul-
woche mit einem Eis.

Diese vielfältigen Aktionen schaffen wir aber nur gemeinsam mit 
Mitgliedern und Geschäften, die uns unterstützen. Wir sagen gerne 
noch einmal „Danke!“ an alle Geschäfte, die uns dieses Schuljahr 
unterstützt haben. Mit den Spenden konnten wir schon einiges 
verwirklichen. Wir bedanken uns auch bei unseren Mitgliedern, die 
uns im ersten Jahr gleich Vertrauen geschenkt haben!
Wir brauchen weiterhin Mitglieder, die uns unterstützen! Für 12 € 
im Jahr ermöglichen Sie viele Projekte, die sonst nicht durchge-
führt werden können. Das Beitrittsformular und weitere Infos zum 
Verein finden Sie unter www.foerderverein-falkensteinschule.de. 
Oder melden Sie sich unter 0151 42432550.
Werde Unterstützer!
Jetzt wünschen wir allen Schülern und Schülerinnen, Familien und 
Lehrkräften weiterhin schöne und erholsame Sommerferien mit 
vielen spannenden Erlebnissen und wundervollen Erinnerungen.

Albertus-Magnus-Gymnasium

Ein Praktikum in Berlin
Nicolas Zippelius, Mitglied des Deutschen Bundestages, hat durch 
das Amtsblatt von den vielen Erfolgen von David Merz bei dem 
Wettbewerb Chemie im Alltag erfahren. In einem persönlichen Sch-
reiben gratulierte er ihm und bot ihm ein Praktikum in Berlin an.

Erfahrungsbericht zum Praktikum im Deutschen Bundestag 
von David Merz
In der Woche vom 3. Juli bis zum 7. Juli 2023 hatte ich im Rahmen 
eines Praktikums die Möglichkeit, den parlamentarischen Betrieb 
im Deutschen Bundestag kennenzulernen.
Hierfür durfte ich die Arbeit von Nicolas Zippelius, dem direkt 
gewählten Bundestagsabgeordneten aus dem Wahlkreis Karls-
ruhe-Land, begleiten. Da es sich bei dieser Woche um die letzte 
Sitzungswoche vor der Sommerpause handelte, konnte ich viele 
spannende Eindrücke in die deutsche Politik gewinnen. So war 
es möglich an einer parteiinternen Arbeitsgruppensitzung der 
CDU teilzunehmen, die sich auf den Ausschuss für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung vorbereitet hat. Außerdem 
erhielt ich Einblicke in den Ausschuss für Digitales, die mir auf-
zeigten, wie komplex und tiefgründig die Arbeit an Gesetzen in 
diesem Themenfeld sein kann. Darüber hinaus wurde mir deut-
lich, dass die Arbeit innerhalb der Ausschüsse häufig viel kons-
truktiver und sachlicher ablief, als ich nach den schlagfertigen 
Debatten im Parlament zuvor vermutet hatte. Wie vielseitig die 
Arbeit eines Abgeordneten ist, hat mir auch der Untersuchungs-
ausschuss zu Afghanistan vor Augen geführt. Es gehört nämlich 
ebenfalls zu den Aufgaben eines Politikers, Entscheidungen an-
derer aus der Vergangenheit aufzuklären und zu hinterfragen.
Zu meinen Aufgaben zählten unter anderem auch Recherchear-
beiten, die beispielsweise aktuelle politische Entwicklungen im 
Wahlkreis betreffen. Als besonders spannend empfand ich die 
Nähe an die tagesaktuelle Presse. So kam es vor, dass mir Nach-
richten, die abends im Fernsehen zu sehen waren, bereits am Mit-
tag im Bundestag begegnet sind.
Ich möchte mich herzlich bei Herrn Zippelius und dessen Team 
bedanken, die mich in der Praktikumswoche gut aufgenommen 
und bei der erlebnisreichen Zeit in Berlin begleitet haben.

Sanitäter Ausflug zur Hauptfeuerwache
Wir waren mit der Sanitäter-AG am Dienstag, dem 18. Juli 2023 in 
Karlsruhe auf der Hauptfeuerwache.
Jenny, eine Mitschülerin, hat eine zweistündige Führung orga-
nisiert. Uns wurden dort alle Räume gezeigt und wir bekamen 
erklärt, wer was dort macht. Als wir uns die Feuerwehrautos an-
geschaut haben, gab es leider eine Unterbrechung, weil es einen 
Notruf gab. Unser Führer musste sich mit ein paar anderen Feuer-
wehrmännern ganz schnell umziehen und ins Auto steigen. Dann 
kam ein anderer Feuerwehrmann und hat mit uns die Führung 
beendet.
Am besten gefallen hat uns die Feuerwehrstange, an der man 
hinunterrutscht, wenn ein Notruf abgesetzt wurde. Ein großes 
Dankeschön an die Feuerwehrmänner, die mit uns die Führung 
gemacht haben, an Jenny und ihre Mutter, die das Ganze organi-
siert haben und an Frau Quitsch und Frau Coers, die uns begleitet 
haben.
Emilia und Clara, 7a

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übungstermine

Übung Aktive
12.08.2023 19:00 Uhr (Festbesuch FFW Dobel)

Übung Jugendfeuerwehr
18.09.2023 18:00 - 20:00 Uhr

Übung Feuerfüchse
18.09.2023 17:00 - 18:00 Uhr


